
Reservisten und Reservistinnen:                  

verweigert jetzt den Kriegsdienst! 
Eine Antwort gegen die Stärkung der Reserve (Reservestärkungsgesetz) 

 

Anfang Juli 2026 wurde vom Bundeskabinett das neue Reservestärkungsgesetz 
beschlossen. Die Bundesregierung (CDU/SPD) möchte durch das Gesetz erreichen, dass 
Reservistinnen und Reservisten schnell und verlässlich verfügbar sind. 

Jeder Frau und jedem Mann muss klar sein: ehemalige Soldat*innen können später als 
Reservistinnen und Reservisten jederzeit zu Übungen und Einsätzen einberufen werden. 

Auch wer nur kürzer als ein Jahr im neuen Wehrdienst bei der Bundeswehr war, hat nach 
der Dienstzeit bis zu sechs Monaten, verteilt auf Abschnitte von je maximal drei Wochen pro 
Jahr bis zum 45. Lebensjahr Übungen abzuleisten. Wer länger als ein Jahr Wehrdienst 
geleistet hat, kann bis zum 65. Lebensjahr verpflichtend herangezogen werden. …  

Reservistinnen und Reservisten haben nach dem neuen Gesetz auch eine weitere 
kontinuierliche Verpflichtung: Meldepflicht an die Bundeswehr, z.B. von Umzügen, 
Veränderungen im Gesundheitszustand, in der Bildungsbiografie und vielen anderen Dingen. 
Klar ist auch: im Spannungs- oder Verteidigungsfall kann unbefristet einberufen werden. 

Mit dem neuen Gesetz geht auch eine Erfassung der Kriegsdienstverweigerungen (KDV) für 
einen zivilen Einsatz im Spannungs- und Kriegsfall einher. Das bedeutet, dass Daten von 
Kriegsdienstverweigerern für den zivilen Einsatz gespeichert werden um einfach eingeplant 
werden zu können. Deshalb sagt die IDK: Keinen KDV-Antrag jetzt stellen, wer nicht erfasst 
und gemustert ist. Also, abwarten und den IDK-Ratgeber lesen. 

Die IDK erklärt: 
- Geht nicht zur Bundeswehr! … auch nicht nur für kurze Zeit! 
- Soldaten und Soldatinnen können ihren Dienst bei der Bundeswehr quittieren und 

können auch vom Recht auf Kriegsdienstverweigerung (KDV) nach dem Grundgesetz 
Artikel 4/3 Gebrauch machen. IDK bietet Exit-Strategien an. 

- Reservisten und Reservistinnen sollten als eine Antwort auf das neue Gesetz jetzt 
sofort den KDV-Antrag stellen. 
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Mehr Infos „Kriegsdienste verweigern! Antimilitaristischer Ratgeber zur 
Kriegsdienstverweigerung“ 3. erweiterte Auflage, IDK-Verlag Berlin, August 2026 
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